
Termin: 
Freitag, 20. November 2009   
17:00 Uhr bis 19.30 Uhr 
 
 
Veranstalter: 
ALLStiL Studien GmbH 
Schaubstraße 16 
60596 Frankfurt  
 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
Medizinische Klinik IV/V 
Priv.-Doz. Dr. Mathias Rummel 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH 
Standort Gießen  
 
Organisation der Veranstaltung: 
Jürgen Barth, StiL Studienzentrale, Gießen 
 
 
Tagungsort: 
Schaumainkai 41 (Museumsufer) 
60596 Frankfurt am Main 
http://www.deutschesfilmmuseum.de  
 
 
Anmeldung: 
Bitte Anschreiben zurückfaxen 
an 0641 / 99 42659  
 
 
Informationen: 
Frau Sonja Blaufelder, Tel.: 0641 / 99 42651 

 
 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung  
der Firmen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
7. Gießener Hämatologie 

Symposium 
 
 

- Workshop Lymphome - 
 
 

Veranstaltungsort:  
 

 
 

 
 

Freitag, 20. November 2009, 17 Uhr 
 

Leitung:  
Priv.-Doz. Dr. M. Rummel 

Medizinische Klinik IV/V 
Universitätsklinik Gießen 

 



 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bei den follikulären und anderen indolenten  
Non-Hodgkin-Lymphomen stehen uns eine Vielzahl 
von therapeutischen Möglichkeiten zur Verfügung. 

Insbesondere der Stellenwert der Hochdosis-
therapie mit autologen Stammzellsupport muss 
immer wieder kritisch diskutiert werden. Sollen wir 
z. B. jungen Patienten mit einer solchen Erkrankung 
ein primäres Hochdosiskonzept anbieten?  

Der radioimmunkonjugierte Anti-CD20-Antikörper 
Zevalin besitzt ein großes therapeutisches Potential, 
wird aber in Deutschland nur selten  
zur Behandlung dieser Erkrankungen eingesetzt.  
Eine Übersicht zu den Einsatzmöglichkeiten dieser 
Substanz ist ein Beitrag dieser Veranstaltung. 

Welche Behandlungsmöglichkeiten haben wir  
zur Verfügung, wenn wir ältere Patienten mit 
hochmalignen Lymphomen, insbesondere im 
Rezidiv dieser Erkrankung, behandeln wollen?  

Zu den obigen Themen haben wir ausgewiesene 
Referenten nach Frankfurt eingeladen.  

Wir hoffen, dass die Auswahl der Themen und die 
Redner Ihre Zustimmung finden und wir Sie am  
20. November 2009 in Frankfurt im Filmmuseum, 
einem nicht-alltäglichen Veranstaltungsort, 
begrüßen können. Auf Ihr Kommen und 
gemeinsame, und hoffentlich kontroverse und 
spannende Diskussionen freuen wir uns sehr. 

 

 

 
Priv.-Doz. Dr. Mathias Rummel 
 
 

 

 Programm 
 

 Freitag, 20. November 2009 
 
 
  17:00 Begrüßung und Einführung 
 M. Rummel, Gießen 
 
  17:05 Pro & Contra zum Stellenwert der 
  konsolidierenden Hochdosistherapie  
  bei den indolenten Lymphomen 
 
 Pro: M. Dreyling, München 
 Contra: M. Rummel, Frankfurt 
 
 
  18:00 Pause 
 
 
  18:15 Stellenwert von Zevalin in der 
 Therapie der Non-Hodgkin Lymphome 
  A: Pezzutto; Berlin 
 
  18:45 Therapie der hochmalignen Lymphome 
  bei älteren Patienten 
  E. Weidmann, Frankfurt 
 
  19:15 Diskussion 
 
 
  19:30 Get together im Roten Salon des Museums 
 mit Imbiß und Getränken 
 
   
 
 

 

   Referenten 
 
   Prof. M. Dreyling, München 
   Prof. Dr. A. Pezzutto, Berlin 
   Priv.-Doz. Dr. M. Rummel, Gießen 
   Prof. Dr. E. Weidmann, Frankfurt 

 
 

   Allgemeine Hinweise: 
 
   Fortbildungspunkte sind bei der 

Landesärztekammer Hessen beantragt. 
 
   Die Teilnahme ist kostenfrei 
 
   Hinweise zur Anfahrt: 

Schaumainkai 41 (Museumsufer) 
D-60596 Frankfurt am Main 
 
Öffentliche Verkehrsmittel: 
 
Direkt vor dem Museum hält die Buslinie 46 
(Museumsuferlinie). 
 
U1, U2, U3 "Schweizer Platz": 
Schweizer Straße in Richtung Main bis zur Ecke 
Schaumainkai. 
 
Straßenbahn 16 "Gartenstraße": 
Schweizer Straße in Richtung Main bis zur Ecke 
Schaumainkai. 
 
U4, U5 "Willy-Brandt-Platz": 
Untermainbrücke überqueren bis Ecke Schaumainkai. 
 
N1 Richtung Höchst über Westend, Bockenheim: "Willy-
Brand-Platz"  
N7 Richtung Flughafen über Sachsenhausen: 
"Schweizer/Gartenstraße  
N8 Richtung Sindlingen über Gallus: "Willy-Brandt-Platz" 


